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Flächennutzungsplan mit Integriertem Landschaftsplan der Gemeinde Grammetal;
TÖB - Beteiligung zum Entwurf (Arbeitsstand 29.09.2023)
Forstbehördliche Stellungnahme

Sehr geehrt

zum Vorentwurf für den FNP (Arbeitsstand 30.11.2022) hatte ich mit Schreiben vom
18.01.2023 Stellung genommen. Diese Stellungnahme zum endgültigen Entwurf
(Arbeitsstand 29.09.2023) bezieht sich natürlich inhaltlich auf meine Stellungnahme
zum Vorentwurf.

Der östliche Teil der Gemeinde Grammetal mit den Ortsteilen Troistedt, Isseroda,
Nohra, Obergrundstedt, Ulla, Daasdorf a. B., Hopfgarten und Ottstedt a. B. liegt im
forstbehördlichen Zuständigkeitsbereich des Thüringer Forstamts Bad Berka. Diese
forstbehördliche Stellungnahme bezieht sich somit auf die Planungen in den o. g.
Ortsteilen.

Die Ortsteile Hayn, Eichelborn, Bechstedtstraß, Sohnstedt, Obernissa, Mönchen-
holzhausen, Utzberg und Niederzimmern liegen im Zuständigkeitsbereich des
Thüringer Forstamts Erfurt-Willrode. Planungen in diesen Ortsteilen werden in einer
Stellungnahme des Forstamts Erfurt-Willrode beurteilt werden.

1. Darstellung von Waldflächen im FNP - Vorentwurf
Meinem Hinweis zur vollständigen Darstellung der Waldflächen im nordwestlichen
Teil des Landschaftsparks Nohra ist entsprochen worden, die
Ausgleichsaufforstungen (Abt. 1125hl) im Umfang von rd. 19 ha sind jetzt als „Fläche
für Wald" abgebildet worden.

2. Potenzielle Beeinträchtigung von Waldflächen durch Planungen
Die im FNP-Vorentwurf dargestellten Planungen liegen fast alle außerhalb und
entfernt zu Waldflächen. Aus forstbehördlicher Sicht kann ich dem Plangeber daher
uneingeschränkt bestätigen, dass dem Planungsgrundsatz, Waldflächen im
Gemeindegebiet zu erhalten, entsprochen worden ist.
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THÜRINGENFORST
Für den Zuständigkeitsbereich des Thüringer Forstamts Bad Berka gibt es somit lediglich zu folgenden
Bauentwicklungsplanungen Hinweise:

Planfläche OGS 3 S Sonderbaufläche Photovoltaik (2,18 ha):
Planfläche nunmehr entfallen.

Planfläche TS 1 S Sonderbaufläche Photovoltaik (2,9 ha):
Die Photovoltaikanlage liegt unmittelbar südlich des Waldgebiets östlich der BAB A4-Anschlussstelle
Nohra. Die Planfläche umfasst ausschließlich bisherige Ackerflächen, es würde keine direkte
Waldinanspruchnahme entstehen.
Allerdings befindet sich der nördliche Rand der Planfläche unmittelbar im Traufbereich des Waldes. Im
weiteren Planungsverfahren sollte daher die Planfläche so angepasst werden, dass zwischen Waldrand
und Außenzaun der Photovoltaikanlage mindestens 10 m Abstand und zwischen Waldrand und der
ersten Modulreihe möglichst 20 m Abstand bestehen. Damit könnte weitestgehend ausgeschlossen
werden, dass der Zaun oder Photovoltaikmodule durch Laub oder herabfallende Äste beschädigt
werden können.

3. Anforderungen an den Umweltbericht / integrierten Landschaftsplan
Der jetzt vorliegende Entwurf beinhaltet keine Konkretisierung der Maßnahmenplanung für
landespflegerische Maßnahmen, so dass meine diesbezüglich geäußerte Kritik in der Stellungnahme
vom 18.01.2023 grundsätzlich bestehen bleiben muss.
Konkrete Planungsräume oder gar Maßnahmenflächen für naturschutzfachliche Entwicklungs-
maßnahmen im Offenland oder im Wald werden im bisherigen Planentwurf nicht dargestellt. Im Kap.
15 wird der naturschutzfachliche Kompensationsbedarf im Falle der Realisierung aller baulichen
Planflächen (deutliche Reduzierung des Planflächenumfangs gegenüber der Vorentwurfsplanung um
rd. 30 ha Planflächen) für das gesamte Gemeindegebiet überschlägig auf 3,8 - 6 Mio
Flächenäquivalente bilanziert, was je nach Aufwertungspotenzial rd. 50 ha (!) Kompensationsflächen
bedeutet.
Derartige Kompensationsvolumina können letztlich im vorgesehenen Geltungszeitraum des FNPs bis
2035 nur dann sinnvoll umgesetzt werden, wenn bereits auf Ebene des Flächennutzungsplans konkrete
Maßnahmenräume definiert werden. Die bisher beigefügte Karte zu landschaftspflegerischen
Maßnahmen (Lageplan B-6) zeigt nach wie vor nur eine triviale Übersicht über das Gemeindegebiet
mit  ökologischen Schwerpunkträumen (z.B. ökologischer Schwerpunktraum „Wald")/ aber keinerlei
Hinweise auf tatsächlich umsetzbare ökologische Aufwertungsmaßnahmen.

Leider weist somit der landespflegerische Teil der Maßnahmenplanung des vorliegenden FNPs nach
meinem Empfinden weiterhin ein planerisches Defizit auf. Die Chance, die Freiraumplanung nicht nur
als verbalen Allgemeinplatz sondern auch als operatives gemeindliches Planungsziel in den
Flächennutzungsplan zu integrieren, wird von der Gemeinde Grammetal nicht genutzt.

Freundliche Grüße
im Auftrag
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